
 
 
 
 
 
 
 
Genießen Sie die Herbstsonne und tanken Sie Kraft für den Winter! 
 
 
**************************************************************** 
 
ERFOLGSFAKTOREN FÜR TARGET-VALIDIERUNG UND WIRKSTOFFENTWICKLUNG 
– WIE MACHE ICH DAS BESTE AUS MEINEN ANWENDUNGSKANDIDATEN? 
 
Im Modul „Ökonomische Aspekte“ einer Seminarreihe der TransMIT Gesellschaft 
für Technologietransfer mbH, Gießen stellt ASPIRAS Werkzeuge für die 
Marktanalyse und für die ökonomische Projektbewertung vor. Auch  Portfolio-
Management und Risikoanalyse werden beleuchtet. Referenten für dieses Modul 
sind die ASPIRAS-Geschäftsführerin Cathrin Pauly und Dr. Peter Meier, der über 
langjährige Erfahrung in der Begleitung von Arzneimitteln und Medizinprodukten 
von der Entwicklung bis zur Marktreife verfügt. 
 
Im Rahmen der Seminarreihe „Präklinik“ finden im November fünf in sich 
geschlossene, auch einzeln buchbare Module zum Thema Arzneimittel-
Entwicklung statt. Teilnehmer erhalten praxisnah und aktuell einen Überblick 
über wissenschaftliche und regulatorische Anforderungen von der Target-
Validierung über die Wirkstoffsuche bis zum Wirkstoffkandidaten. Neben 
theoretischen Kenntnissen profitieren Sie dabei insbesondere von den 
Erfahrungen, die Forscher in konkreten Projekten gemacht haben.  
 
Weitere Informationen zum Seminar Target-Validierung erhalten Sie unter 
http://www.transmit.de/geschaeftsbereiche/transmit-akademie/veranstaltungen-
und-kurse/details-zur-veranstaltung/?ID=158 oder direkt bei Cathrin Pauly 
pauly@aspiras.de 
 
 
**************************************************************** 
 
UNTERSTÜTZUNG BEI DER PLANUNG EINES DISTRIBUTION CENTER EUROPE 
 

ASPIRAS unterstützte ein deutsch-amerikanisches Unternehmen bei der Planung 
eines neuen Distribution Centers in Deutschland.  
Als zukunftsfähiger Standort wurde die Region Berlin-Brandenburg ermittelt. 
Anschließend recherchierte das ASPIRAS-Team regionale Wirtschaftsförderungs-
Agenturen und deren Angebote. Auch die aktuelle Situation am Immobilienmarkt 
in der Region wurde evaluiert. Mittels eines Workshops entwickelte ASPIRAS 
gemeinsam mit dem Kunden ein Konzept zur Vorstellung des neuen Centers.  
Umfassend vorbereitet geht der Kunde nun in die Verhandlungen mit 
Wirtschaftsförderern, potentiellen Investoren und Immobilienagenturen. 
 
**************************************************************** 
 



 
IT-KNOWHOW FÜR DAS ASPIRAS-TEAM 
 
Seit kurzem verstärkt der Diplom-Informatiker (FH) Florian Bröder das ASPIRAS-
Team. Er verfügt über mehr als 10 Jahre Erfahrung im IT-Consulting in 
mittelständischen Unternehmen und internationalen Konzernen. Innovative 
Lösungen für den Gesundheits- und Pharmabereich umfassen Hard- und 
Software-Themen von der Intensivmedizin bis zur Pädiatrie. Seine inhaltlichen 
Themenschwerpunkte sind unter anderem IT-Infrastruktur, IT-Security und 
Virtualisierung. 
 
 
**************************************************************** 
 
STRATEGISCHE ANALYSEN 
 
ASPIRAS führt für Sie strategische Analysen eines Indikationsgebietes oder 
Geschäftsfeldes durch. Qualitative und quantitative Marktdaten werden 
analysiert, Trends beleuchtet und Marktperspektiven aufgezeigt. Im jeweiligen 
Gebiet aktive Unternehmen werden identifiziert und eingeordnet. 
Durch Zusammenstellung der aktuellen Forschungsergebnisse und unter 
Berücksichtigung laufender klinischer Studien kann die Aktualität und der 
Fortschritt der Forschung beurteilt werden.  
 
ASPIRAS Mitarbeiter informieren über die gültigen Gesetze und Verordnungen 
zum entsprechenden Thema. 
 
Vereinbaren Sie per Email an pauly@aspiras.de ein unverbindliches 
Beratungsgespräch. 
 
 
**************************************************************** 
 
VERANSTALTUNGEN  
 
Um unser Wissen auf dem neuesten Stand zu halten und mit Kunden und 
Geschäftspartnern in Kontakt zu bleiben, sind wir in nächster Zeit bei folgenden 
Veranstaltungen vertreten: 
 

• Bio-Europe vom 3. bis 5. November 2014 in Frankfurt 
(http://www.ebdgroup.com/bioeurope/index.php) 

• Pharmaforum  am 20. November 2014 in Saarbrücken 
(http://www.pharmaforum-sw.de/)  

• Die Initiale am 21. und 22. November 2014 in Dortmund  
(http://www.die-initiale.de/) 

• PLCD Herbsttagung  am 4. und 5. Dezember 2014 in Berlin 
(http://www.plcd.de) 

 
Falls Sie ebenfalls an einer der Veranstaltungen teilnehmen und die Chance für 
ein persönliches Gespräch nutzen wollen, stimmen Sie bitte per Telefon unter 
06131-995304 oder  per Email an pauly@aspiras.de einen Termin ab. 
 
 



**************************************************************** 
 
WISSENSTICKER 
Nobelpreis - heute und vor 30 Jahren 
 
Zurzeit werden in Schweden die Nobelpreisträger des Jahres 2014 bekannt 
gegeben. Der Nobelpreis in Medizin geht an drei Neurowissenschaftler, die für 
ihre Entdeckung eines inneren Navigationssystems im Gehirn geehrt werden. 
 
Wir wollen heute an den deutschen Nobelpreisträger in Medizin im Jahre 1984 
erinnern. 
Georges Köhler (*1946 – †1995) erhielt den Nobelpreis für seine Theorie über 
den spezifischen Aufbau und die Steuerung des Immunsystems und die 
Entdeckung des Prinzip der Produktion von monoklonalen Antikörpern 
(gemeinsam mit Nils Kaj Jerne und César Milstein). 
 
Mit Jerne und Milstein entwickelte Köhler ein Verfahren, um monoklonale 
Antikörper herzustellen. Das entscheidende Experiment gelang Köhler (und 
Milstein) 1975 in Cambridge, indem sie weiße Blutzellen und Tumorzellen 
miteinander verschmolzen. Die entstandenen Hybridzellen produzierten 
Antikörper und teilten sich in genetisch identische Tochterzellen. Köhler und 
Milstein wiesen in der Publikation ihrer Forschungsergebnisse 1974 sogleich auf 
den medizinischen und industriellen Nutzen ihrer Entwicklung hin. Monoklonale 
Antikörper sind in der gegenwärtigen Medizin unverzichtbar in Diagnostik und 
Therapie. 
 
Von 1984 bis zu seinem frühen Tod leitete Köhler das Freiburger Max-Planck-
Institut für Immunbiologie und wirkte als Professor an der Freiburger Universität. 
Seit 1998 vergibt die Deutsche Gesellschaft für Immunologie jährlich den 
Georges-Köhler-Preis. (Quelle Uni Freiburg) 
 
 
**************************************************************** 
 
MACH MAL PAUSE! 
 
Gönnen Sie sich mal eine kleine Auszeit und machen Sie eine kreative Pause. Wir 
haben zu diesem Zweck und zu Ihrer Unterstützung wieder einen kurzen Leitsatz 
mit visueller und musikalischer Untermalung bereitgestellt: 
http://www.aspiras.de/de/seiten/break.html 
 
 
**************************************************************** 
 
FORDERN SIE ASPIRAS 
 
Vereinbaren sie mit uns ein unverbindliches Gespräch zu Ihren Fragestellungen. 
ASPIRAS nimmt sich der Problemlösung an und liefert Ihnen ein Grobkonzept 
inklusive einer Kostenschätzung. Unser Leistungsangebot passt sich Ihrem 
individuellen Bedarf an. Es kann je nach gewähltem Zuschnitt die Bausteine 
Zieldefinition, Zeitplanung, Durchführung, Personal- und Kapazitätsausstattung 
sowie Abschluss- und Rechenschaftsbericht einschließlich der laufenden 



Zwischenberichte enthalten. ASPIRAS liefert Ihnen das Projektergebnis zum 
vereinbarten Zeitpunkt. 
 
Kontakt über Cathrin Pauly  
 
 
**************************************************************** 
 
NEWSLETTER ABBESTELLEN 
 
Sie möchten den 4mal im Jahr erscheinenden ASPIRAS-Newsletter nicht mehr 
erhalten? Dann können Sie ihn selbstverständlich abbestellen. Schicken Sie eine 
leere Mail mit dem Betreff „Newsletter abbestellen“ an pauly@aspiras.de, wir 
werden Sie dann umgehend aus der Empfängerliste herausnehmen. 
Sehr freundlich fänden wir es natürlich, wenn Sie uns über den Grund für die 
Kündigung des Abonnements nicht im Ungewissen ließen. 
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KONTAKT & COPYRIGHT 
 
Cathrin Pauly 
ASPIRAS Project Consulting in Pharma and Biotech GbR 
Am Rosengarten 29 
D-55131 Mainz 
  
Phone: +49 (0) 6131 - 99 53 04 
Mobile: +49 (0) 162 - 615 07 83 
Fax: +49 (0) 6131 - 99 53 05 
E-Mail: pauly@aspiras.de 
Internet:  www.aspiras.de 
 
©  2014 by ASPIRAS - Project Consulting in Pharma and Biotech GbR 
 
Sie dürfen den ASPIRAS Newsletter gerne an Freunde, Bekannte und Kollegen 
weiterleiten. 


